
Prochor Boreas itsoh C~apow 57 Jahre alt,

a a1ja 18 Jahre ~ w~s~~~'TÖ~hi;;'" .
Ludmi a, 16 Jahre ) .,••••••• •••••••••••••••••. •
Ann Ono ohenka, fast 30 Jahre, -[aaaas Sekretärin und Ver
tra t tgl ed des Kreisgeriohtes ••••••••••••••••••••
/B itgleid des Kreisgerichtes ••••••••••••••••••

S ntter V~rwalter der Reederei •••••••••••••
Lisa, Stubenmädohen ••••••••• • •••••••••••••• ., •

IP1tjOrk1n 27 30 Jahre; ehemaliger Soldat und Matro e e
der Flussch1ffahrt ••••••••••••••••• ' ••••• • •••••••••
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~{ n geräum ges Zimmer
zehn Jahre ihres ~ebe s und auch gegen ärtig

ie sioh hier den grössten Teil des Tages a
gro aar Arbeitstisch, ein einfacher 'essel
~in feuerfester Schrank An der Wand h~n
grosse sehr bunte Landkarte, den Ober d mitt
laren Lauf der Wolgs, von ;R1b1nsk b1 ,..an,
stellend, Unterhalb der Karte bat1 et 0
breiter Divan, eine Decke darftb gab e t t
eine grosse Menge von Kissen der Zlmm
ein kleiner ovaler Tisch, L stahle davo
Doppeltii_re aus Glas filhrt ur eine Ter a
der aus man in den Gart gelangt. Z e1 F n
ebenfalls mit Aussioh zum C~rten. E1n beou'emer
Lehnstuhl aus Leder teht 1u Zimmer, auf d F
sterbrettern Gers an, zwisohen den Fenstern.
ein Lorbeerbaum n einem Kübel. Auf einem kle
Wandbrett bef da ab e1 silberne ~n
vergoldete rinktassen. Neben dem D1van°:f'(j.hrt
T{"'re in s Sohlafzimmer. Vom Tisoh a s fl
Türe die anderen Z~er • - Ein MOrgen
Tür nd ffenster dringt le~ohtender Sonne o~v .•~.
E ...ist Ende März. Das Zimmer macht einen gro s

ellen, gem~tllchen Eindruok. I
,- J~/Jssa )!~.d./sann~ ~.r~n __eln.
~~J'~~~.;{"" ~ ~~~ •..assa enn man beden dass ~-e'-~~rzig bei t uaA'~

Pud-bekommen, so können Sie sich ja leioht ~u
nen, wieviele Kopeken das bei einem Pud au~m oh
Jedenfalls reoht. wenig ft;r die Lastträger der
ter und Passagierdampfer. Diese Mensohen m.~·uw-••
die schwersten Lasten sohlel?pen und erarbeite ~;tIt/
durchsohnittlioh einen Rube~ pro Tag Sie e~sen

iJJI ~ JiG, ~ ~
viel ~ FleTsch ha.ben ",te nlotl't'j das lst(wirk

)
lioh kein Leben. Sehen Sie,
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assa:

MelnikoWl

Wasse,

elnikow I

assa;

Aha, sehen S gröBsten An-
strengungenl Man muss"es versuohen, ioh bitte Sie
vielmals daru I Am besten wäre es, dem Staatsanwalt

vorzuSOhlagen.\Dass nur ja nichts
in die Oeffentliohkeit gelangt I Diese Saohe .muss
vertuscht erden. vc::::cmmen vertuscht, unt~r allen
Umständen. loh habe - T6ohter.

Wassa Borissowna, bei all meiner Verehrung tfir Sie
und all meiner Lankbarkeit für Ihre~ Grossmut •••••

J'r!'I!Cl 'btbb6~ Was die Dankbarkeit anbelangt, so
wollen wir erst dann ~ rüber spreohen~ wenn wir
diese Angel~nheit gütlioh und anständig beiße-

~ ~4~legt haben. ~unterncnmen Sie 8QbQ~

Leider in ich absa ut nioht daz lmsta da.

Halten 3ie sioh iI.1illervor Augen - Geld splelt-
keine Rolle - in diesem Falle. Gelingt es,' so be-
kommen Sie Ihre .iweohsel von mir zurü_ok. loh bin
sogar bereit, noch anderthalb tausend dazuzugeben.

t,.~ .Das wären dann -:t:ii~l" Z;ufrieden?
,

~a~das schon. Aber trotzdem~•••all das •••• ioh ••••

~ ~ AA" j, 11 .•
Aber, &"el Mehr ~ ,I,";; ,1~~
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Melnikowe

Wassa a

Mellkow:

Wassa.

Ludmillaa

loh halte es für besser, Sie selbst wi~rden.7fsiI,.!~~~~-
Kein,. nein. Ich' auf den Knien vor dem btaatsallwalt? ,,/vt;: ..!
JWil i':-'I'I 0; P 711 fetter ":3ieeeft l':j;p ilw. Geld herge--

ben, gut. Aber se~b:.:.thlngehen,.mit einem solchen

nein,

Ausserdem bin ioh gar.h.nliegen,

nioht der dazu'~JLf1ro.b, geradeheraus,
v'~~

mich ist das niohts_esie mQssen das heute
nooh in .al1grit'i' nehmen. bittel Rufen Sie mioh d-8.nn---
an unö nennen Sie mir die Summe. Viel Erfolgt Also?

Gestatten Sie, dass ich mich emPfehl~ laufe
zum Gericht". n;

ja, ~eeilen Sie sichl~e T,/eilebleibt sieJa,
mit geschlossenen Augen Dann zieht sie die
Söhubl~de des Tisches raus und suoht et~aB. Nun
hat sie ein Schächte hen gefund'en,sieht den 1n-

VOl' der T{jre. Schnell ver-
halt ~enau an, ni den Federhalter und ~lihrt

steckt sie S~hächtelchen in ihrer Tasohe)
~)

(tritt ein) G·uten Tag, IAütterchenl Ich habe' so
wunderbar geträumt, mein Geliebtes, es war unsar-
bar schön~ ••••••••

(sie ki4ssenCi) Ludok, f{lr dich ist auoh die l.firk-

liohkeit schön.
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SohelesnOWI

Wassa.s

:/

Sohelesnow:

ifassa s

Schelesnow:

v'lassa;

Sohe1esnow:

Wassa:

- 15 ••

Ich ·werde' um die Erlaubnis bitten, in ein Kloster
gehen zu dD.rfen. ,Meinetwegen sollen sie einen IJlönoh
aus mi~ machen, einen Einsiedlerl Unter der Erde,
eingemauert will ich leben; aber file Ha\'1pihsaoh:e

- /. LJ_ ,
nur leben ~ ~I

(

tu/wt
Lächerliches Zeug sii'Piihel8 du da zusammen. ·Nimm
lieber das Pulver einl

(sich erhebend) l~'ein, iuh nehme nicht s e"in. 1:llohts
was von deiner Seite kommt, nehme ioh zu ~ir.

/

Tu's doch freiwillig!

11 ISonst ~•••willst du mich vielleicht vergiften?

serget, denk ,doCh an deine Töchterl An ihr Leben.
Sie können doch nioht fnr die Schande' deo
Vat07"bezahlen.

Aber fiir die der .Mutterl

Wteael? eitBBilal !'eaeM EM S11Iiileees 80ug zusammen. Du

kannst sicher sein, Sergei, ich weröe vor Gerioht
nioht schwejgAn. loh werde alles aufdecken, werde

sagen, dass du liederliohe ffreuenzimmer in mein
Haus gebracht hast, daös du Unzucht mit ihnen ge~r~
ben hast und dass du, nioht genug an de~ diesen
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Sohelesn s

~iassa:

SohelesnowJ

vlassa'

Sohe lesnow s

Schelesnow:
~f.

- 16 -
, •...

Weibern nooh deine Töchter gef~hrt ha • Oh, ioh
werde erzählen. wie du ihnen das Trinken beigebraoht
hast ••••••

Du lügst Das War dein Bruder Proohor. Der hat sie
das gelehrt.

~ I I..
Ludmilla ist heute noch davon ganz versohCichtert und

richt 19 schv"Jachsinniggeworden, 1,. i:cl1i?1i ib U lISte

A;1 aht fpb "<3fs sie ist einfaoh zu gar niohts zu ge-

brauchen,

Aber daf~r ist Natalja ganz dein Ebenbild, so wie
dul

AlsoJ dass dUfS nur weisst: Das Gerioht und d1~
Menschen werden alles von mir erfahren.

(steht auf, schreit) Fort von mir! Unerträglloh ist

te geht zur Türe)
(Er stösst sie beisei-es, dich anzuhören. Lass

I

/(eilt ihm naoh) Sergei nif!~ das Pulvert

Neinl I ~\.I"ri' I~/
/Sie gehen ab. In der ire erscheint Lisa. Sie
hält ein Tablett·in de Händen, auf welchem mehrere,
verschiedenartige S~hl'sser liegen. Hinter ihr kommt
Prochor CllrapowJ mit e nen,grossen Soheu.nensohlossin dör Hand/ .
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, ~vassa &

Ludmillaa

Ludmilla:

Proohors

Ludmillaa

'1Hassa s

Ludmilla:

- ~4 -

(streichelt Ludmillas Kopf, begleitet sie bis zur

T·i.re) Kindchen, ausschweifend - das ist ja gar keine

Beleidicung. Au~schVleif'end - das soll weitsohweifend

heissen. rgend jemand hat dir dieses \Jort durcheinam

dergebrach aber er ist n~r weitsohweifend. loh, ja,

mein ganzes

weiss doch ganz genau, was d~s

schon löse ioh di~ vers'chiedensten

Wirrnisse •••.•

bedeutet, wenn jemand ein ausschweifendes Leben

führt. Hier steht a~~ner: Onkel Precherl
~~ ~ ~,,~I

/ 'iiassa will
es gelingt
ihrE--r 1Iut

hir r schliessen, aber
, sie entwischt den H~nden

Jawohl, aUSSCh\leifend'. Die Lisa hat er schwanger

gemacht. Und ar schimpft übeT den Paps, er liebt

ihn nicht1

Mir scheint, Ausserdem, lass es dir ge-
in der Liebe 1

du, Mama, liebst du ihn auch nicht?

, l
Nun wird f s aber ~senug",..@OMP@;t , ,1~
Aber '\1eshalb liebst du ihn den nicht?~ liebst

du öoeh - unc"1 ;Jr i s" ~lnnh ~in Trinker. Die 'I1runk-
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. ,
meint' ~Pöchtel ioh habJ J~ ·.oh das c,l.l;:),s hl?' dtm

~I .
Imaa...lM '~rz~~hlt,. dc,e;g, l:tÜ..· ~~uch nicht .r'[j:r ·co beeilen

LU8ffiilla.
~~

I\Jieit1als hast ul; sO~Lln oellen, niSLlbls •••••
, .

Ludmillo. •
VVUl'ULl musst en alle G t ·:jrbt:ll und nUi: wir sind EJ.m

Wasso.~

~
S-j ·"l.Jj

. nicllt 10benS1'L:.hiYWCtl tllJ_~ V...'t TL' e ill ',
ti:inLGI' ist unCi mic:l1 (r't C2s(;hJJ., :~'(;ri lla t. GJ.l!~:el

Pr00110r wei .S dar:: C:l1.wh.

21'oo110r-. Jr;,,, war "'ei: e Ge\'IGlLijhei~~lusen~ Und es

bim li1ClIl~lJ~ vor I das" ich . uchsttblich __ dc"",,",",
l~apit~;n Hhnden 1'e:iüb811 };~("nschfJn zu schl&GGn,

LUdrn.i lla :

L e]Jn"nt, und erdE;S 2L ..tte er r.D

7C..l·Lllil. \va:c.st dl). nicht v jI'heiratet?

ProOhor; 10h ,ir-,l 88 c.i nmn. 1:.
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ProchoI'~

Jbl~ob Lwowitsch? Bitte, kommen Sie c;leich zu uns 1

tfiE,lÜ, e 'hf, ,re'cht schnel11 Ja, Boreei PetrowitL:ch
L . ~

ist· ['cstorben, Nein. er wal ganz gesund. ~,eine'P

~

I~~ ~
Stunde. Niemand .hllt n,", CilBeAil~"ie ••• , i ;p8ft .i'll~e.

I -
(l(;i~~c und entzi;ckt) ~in i:...raftmensch bist dU,~_

h '",,'l " ··'T I L' V? I AI-_~ ~ I ,,liB TM"'l-~lß, 1"2SSEl ~ ~.~.

(verwundert) 'Ha:;; r;~ da ei~entlichV~';, Wassa:

Besinn dicb ooch Dunu:tko::)f' J

-----.----
END E

I, .
I I

!
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